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Frühling – 
Lebensfreude

Das Wiedererwachen des Lebens im 
Früh ling berührt auch die Kinder, beson-
ders dann, wenn Eltern sie behutsam auf 
dieses Wunder aufmerksam machen. Es 
geht darum, das Erwachen der Natur mit 
allen Sinnen zu erleben und Augen und 
Ohren offen zu halten. Es ist bereichernd, 
wenn Eltern und Kinder gemeinsam über 
die kleinen und grossen Wun der der 
Schöpfung staunen und dafür dankbar 
sind. Diese Dankbarkeit kann auch dem 
Schöpfer-Gott gegenüber zum Ausdruck 
gebracht werden.

❂ Das Wiedererwachen der
 Natur bewusst beobachten

❂ Beim Spazierengehen
 Frühlingsblumen betrachten

❂ Dem Vogelgesang zuhören
 und versuchen, die Vogelart 
 zu erkennen

❂ Dem Plätschern eines Baches 
 zuhören, beobachten, wohin das 

Wasser fliesst

❂ Im Freien spielen und
 Bewegungslust erfahren

❂ Mit Frühlingsliedern den
 Frühling begrüssen

❂ Selber Blumen säen und sie pflegen

❂ Einen Blumenkranz winden
 und sich damit schmücken

❂ Mit den Kindern über 
 die Entstehung des Lebens reden

❂ In einem Gebet Gott für das
 Schöne in der Natur danken

❂ Einen Baum umarmen
 und die Kraft spüren

❂ Ein Wegkreuz mit frischen Blumen 
schmücken

❂ Für die Eltern oder Grosseltern
 Wiesenblumen pflücken

Aus dem Büchlein «Kinder wachsen – eltern auch», Toni Fiung, Kath. Sonntagsblatt Diözese 
Bozen-Brixen
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